
„Kultur ist lebensrelevant“

Die Kulturgemeinde Bad Berleburg stellt das neue Programm bis zum Jahres-
ende vor. Weitere Veranstaltungen sind aufgrund von Corona nur schwer planbar

Bad Berleburg. Kein Theater, kein Konzert, kein Comedy-Auftritt – seit März mussten
Künstler, Veranstalter und Zuschauer viel zurückstecken. Es hagelte Absagen über
 Absagen – doch damit soll nun Schluss sein. Die ersten Veranstaltungen in Sachen
 Kultur sind bereits geplant. Die Kulturgemeinde Bad Berleburg stellte gleich sieben neue
Events für die zweite Jahreshälfte vor – die meisten im Bürgerhaus am Marktplatz.

Die aktuelle Situation

Für gewöhnlich ist es die Zeit, in der die Kulturgemeinde ihr Programm für 2020/21
 vorstellen würde – aufgrund von Corona aber müssen auch die Planungen ersteinmal
auf Sicht gemacht werden. „Es macht keinen Sinn viel zu planen und es am Ende wieder
abzusagen“, sagt Andreas Wolf, 1. Vorsitzender der Kulturgemeinde. „Wir fahren erstmal
auf Sicht und schauen was passiert.“

Zehn Veranstaltungen mussten in diesem Jahr bereits abgesagt werden. Weitere Absa-
gen – so Wolf – wären ein schlechtes Signal. Zu den abgesagten Veranstaltungen zählt
unter anderem die 48. Musikfestwoche. „Wer den Saal im Schloss kennt, weiß, dass
dort die geltenden Abstandsregeln nicht eingehalten werden können“, so der Vorsit-
zende. Daher werde die Musikfestwoche nun vom 5. bis 12. Juli 2021 stattfinden.
 Dennoch: Für die Saalkonzerte der Musikfestwoche waren bereits im März rund 90
 Prozent der Tickets abgesetzt gewesen. Einen Teil der Veranstaltungen konnte die Kultur -
gemeinde bereits auf das kommende Jahr verschieben – bei einigen aber dies noch
 ungewiss. „Viele Künstler haben 2021 viel zu tun und sind bereits ausgebucht“, so Wolf,
der dennoch zuversichtlich in die zweite Jahreshälfte blickt.

Auf eines aber können sich die Besucher schon einmal drauf einstellen: „Das Schloss
kommt für uns derzeit nicht in Frage“, so der Vorsitzende. Stattdessen werden die
 Veranstaltungen, die nicht draußen stattfinden können – unter anderem aufgrund der
Witterungsverhältnisse – in das Bürgerhaus verlegt. Dies bedeutet jedoch, dass die
 Kulturgemeinde ersteinmal mit begrenzten Besucherkapazitäten arbeiten muss. Im
 großen Saal hätten dann 140 Besucher Platz. Dennoch: „Jede Veranstaltung, die wir
machen können, ist ein Gewinn für die Stadt“, sagt Bürgermeister Bernd Fuhrmann. Und
Wolf ergänzt: „Ich habe vor kurzem ein interessantes Interview in der Zeitung gelesen,
da hieß es unter anderem: Kultur ist vielleicht nicht systemrelevant, aber sie ist auf jeden
Fall lebensrelevant.“ Dem stimmten auch die anderen Mitglieder zu.
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Das Programm

Nicht den Kopf in den Sand stecken, sondern handeln – das hat sich die Kultur gemeinde
in Bad Berleburg auf die Fahne geschrieben. Daher finden ab dem 30. August wieder
Konzerte und andere Aufführungen statt – entweder als Open-Air-Veranstaltung oder aber
im Bürgerhaus. Die Übersicht: Am 30. August ist um 16 Uhr die Philharmonie Südwest-
falen beim Schlosshof-Open-Air zu Gast. Mit dabei werden die Solisten Evgenia Gelen
und Jeannette Wernicke sein. Bei schlechter Witterung wird das Konzert in das Bürger-
haus verlegt. Am 7. Oktober tritt im Bürgerhaus um 19.30 Uhr die Vokalband  Unduzo
auf. dabei präsentiert sie ihre neuen Lieder des dritten Album „Schweigen Silber – Reden
Gold“. Das Klavierduo Vincent und Sophie Neeb wird sein Konzert am 29. Oktober um
19.30 Uhr im Bürgerhaus geben. Am 18. November gibt es für die jüngeren Besucher
des Bürgerhauses ein Kindertheater. Dann wird um 19.30 Uhr das Stück „Rumpel -
stilzchen“ aufgeführt. Die WE ROCK Queen Band wird voraussichtlich am 
27. November in das Bürgerhaus kommen. Der Veranstalter schaue aber noch, wie sich
die Situation rund um mögliche Lockerungen entwickelt. Das Weihnachtskonzert mit 
4 Times Baroque findet am 11. Dezember um 19.30 Uhr im Bürgerhaus statt.

Einen Kartenvorverkauf gibt es derzeit noch nicht – auch wird es in diesem Fall keine
Abonnements geben. Stattdessen haben Interessierte die Chance, die Karten drei bis
vier Wochen vor der Veranstaltung zu kaufen. „Dann weiß man schon eher, ob die
 Veranstaltung wie geplant stattfinden kann“, sagt Andreas Wolf.

Der Rückblick

Was das Jahr 2019 betrifft – so blickt die Kulturgemeinde auf ein erfolgreiches Jahr
 zurück – trotz Defizit im Kassenbericht.

Insgesamt wurden bis Jahresende 25 Veranstaltungen durchgeführt und 5897 Besucher
gezählt. 469 von ihnen haben beispielsweise das Neujahrskonzert mit der Philharmonie
Südwestfalen in der Kulturhalle in Dotzlar besucht – ein erfolgreicher Start für die
 Kulturgemeinde Bad Berleburg.
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